
ZuständtscheQ 
Brandenburg. 

Pots da m. — Jm Kreise seiner 
Auge örtgen wie zahlreicher Freunde 
und erusstollegen begng der hier 
tvohnende Hosarzt r. Theodor 
Stotte sein 70jahriges Arztjubitäum. 
Der am 19. Juli 1815 zu Wegeleben 
Chorene Berufsjusilar erfreut sich 
trotz seines hohen Alters noch großer 
körperlicher Rüstigkeit und geistiger 
Frische. 

Die ,,eiserne Hoch eit« feierten die- 
ser Tage der Hostiizchlermeister Fritz 

rse und seine Gattin. 65 Zeit-re ind es her, seit das Paar den nd 
itr das Leben geichlo en hat. 
Fintenheerd. ——- Kiirzlich hat 

hier der Schmiedegeselle Müller aus 
der Glas-hätte seinen Tod im Kanal 
gesunden. 

Griibe«the. Der C emiter 
Hausen der Kuhnheim’schen 7abrit, 
der vor einigen Tagen in einen Bot- 
tich mit Lauge gestürt war, ist im 

itstantentiause zu Senftenberg gestor- 
en. 

Schöns·tieß. —- Das 1200 
Morgen große Gut Steinect tVesitzer 
Flittner) ist durch Kan in den Besitz 
des Gutsbesitzers Kiihne auLl Frauen- 
hagen übergegangen Der Kautpreis 
beträgt dem Vernehmen nach 630,000 
Mart. 

Tegel. —- Ein Museum märtis 
scher Alterthiimer hat der hiesige 
Kommerzien-roth Borsig eingerichtet 
Borsig bat vor einiger Zeit hie Jnfel 
Reihewerder im Tegeler See erwor- 
ben. Bei den Erdarbeitcn sind nun 
riete Alterthiimer gefunden worden, 
welche Vorsig zu einem Museum zu- 
sammenaesteltt hat. 

Provinz Oflprenxem 
Königsberg. —- Der Bau ei- 

ner neuen evangelischen Kirche auf 
dem Biehmattt und die Theilung der 
Haberberger Gemeinde ist nunmehr 
beschlossen Der Bauplatz auf dem 
Viehmarlt. die zum Bau angesam- 
melten Kapitaliem die Kapitalien der 
dritten Pfarrsielle, die als Pfarrftelle 
auf die neue Gemeinde übergeht, wer- 
den auf die neue Gemeinde übertra- 
gen. Diese neue Gemeinde zählt 
zwar rund 14,000 Seelen, ift aber 
von fehr geringer Steuerlraft. Der 
Kirchenvau wird mindestens 250,000 
Mi. losien, wovon nur 118,000 Mi. 
vorhanden sind. 

Allenstein. — Ertrunlen is: 
der 12jährige Schüler Anton Szn«- 
nick im Alleflusz. Der Junge hatte 
das auf dem Allefluß liegende Floß- 
holz betreten, war aus-geglitten und 
ins Wasser gefallen. 

Bialla· —- Bor Kurzem tout- 
den in Kosuchen bei einem Gewitter 
vier werthvolle Kühe auf der Weide 
vom Blitz erschla·en. Drei davon 
gehörten dem Besser Linien eine 
rein Besitzer Kordas. Der Schaden 
letriigt etwa 1000 Mi. 

wol-z Hehre-sey 
Danzig. — Plötzlich ver- 

schwunden ist der Besi r des Hotels 
,.Kaiserhof" Rot-vol Seeftrafre, V. 
Firma-, der kürzlich erfi das horel 
von Fräulein Frömmrich ertvarv 
nachdem der frühere Besitzer in Kon- 
kurs gerathen war. 

Wegen Diebstahlo und Hehlerei 
verhaftet wurden das Biifetifräuleiu 
Enrilie Steinbriigger und ihr Bräuti- 

gam, der 27jährigezkellner Arthur 
chtvarz. 
Bei den Abbruchsarbeilen des Ho- 

tel du Nord wurde der Zimmermann 
Minath durch einen herabstiirzenden 
isgllen getroffen. Er war sofort 
o 
Viertel. —- Dem Spielen mit 

dem Schiefzgeucehr ist wieder ein blü- 
lkendes Menschenleben zum Opfer ge- 
fallen. Der lfijiihrige Sohn des 
hoswirthes Sisdr schoß sich lceixn 
Spiel mit eine geladenen Revolver 
durch die linle Hand. Da sich sofort 
ftorte Schwellungen zeigten, wurde e: 

auf Anordnung des behandelan 
Arztes dem Kreislronlenhaus age- 
fiihrt, iro er jetzt an Blutvergistung 
netslorlen ist. 

thplisz chscklb 

Sie i t i n. s-- Vermuthlich in 
nuevenblicllicher geistiger Umnachtung 
stürzte sich der Zahntechniler Wil- 
helm Mielle aus dem ersten Stock fei- 
ner Wohnung Mönchestraße 2.'«’-. Er 
wurde schwer verletzt in das Kranlem 
haus gebracht. 

Ein altirer FeldwebeL Eduard 
Wiebcke, beginq dieser Tage in Strals 
fund seine Stliäbriqe Dienstjubelfeier. 
Jn den letzten 20 Jahren verivultete 
er als Depotfeldwebel das dortige 
Waffenlaaer. Der Jubilar ist noch 
recht rüstig, ihm wurden auch zahl- 
reiche Ehrungen zu Theil. 

Altdamm. — Jn einem Schup- 
pen der Wendt’lchen Ziegelei erhängte 
sich der ehemalige auerhoisbesitzer 
und pätere Rentier Albert Krüger 
aus Elende-et 

Public —- Das in der Louii 
senltraße belegene, dem pensionirten 
ChausseesAufteher Winkler hier gehö- 
rige Hausgrundstiick ist für 14,250 
Mart in den Besitz des Sattlermeik 
iteei Roiabn übergegangen 

Das vom euer,heimgesuchteWohn- 
baus des n der Bergstraße hier 

»Habt-Juden »Viel-terminus KarlBloct 
ist voll-g bis auf dle Kellerbebeckung 
ansgebrannh Hing en ist es der 

klesigen Feuern-ehe ank ihrer an - 

trengten Thati leit und Wachse-in eit 
gelun en, den rand auf diesen lei- 
nen rd zu bexchränken und das 
ebenfalls start eälzrdete, der Schub- 
smacherwittwe eyet gehörlge haus- 

rundstiick, vor den Flammen zu schützen 
Dramburg. —- Vor Kurzem 

schlug der Blitz m die gefüllte Scheu- 
ne des Bauern Graf in Neulaatzig 
und äscherte diese vollständig ein. Die 
Scheune wurde erst im veranngenen 
Ja re gebaut und ist nur sehr niedrig 
ver ichert. Es erwächst dem Besitzer 
ein bedeutender Schaden. 
’Stolpmiinde. —- Der hier 
beschäftigte Gemeindeschreitier v.Mach 
ist gesliichtet. Wie verlautct, hat e: 

sich Unterschlagungen zu Schulden 
kommen lassen, welche die Höhe von 
1700 Mark erreichen sollen. Es ist 
Anzeige bei der Staatsanwaltschast 
erfolgt. 

Provinz Dosten 
Posen. —- Das Herrn Emil 

Philipp gehörige zirla 2000 Morgen 
große Brennereirittergut Erlenthal 
im Kreise Schildberg ist vom Land- 
wirthschaftlichen Anliedelungsbusreau 
Moritz Friedländer in Bromberg für 
5s40,000 Mart angetauft und wird 
demnächst ausgetheilt werden. 

Die Straflammer Meseritz verur- 

theilte den Lehrer Stiirmer aus 
Schilln, der als Rendant der Schill- 
ner Spar- und Darlehnslasse 60,: 
000 Mart unterschlagen und 31 
Wech el gefälscht hatte, zu sechs Jah- 
ren «uchthaus und zehnjährigemEhr-s 
verlust. 

Adelnau. —- Der Werk Propst 
Grosty von hier hat dieser Tage daö 
neugegriindete DetanatOstrowo über- 
tragen erhalten und ist gleichzeitig 
zum Dekan ernannt worden. 

Strelno. -—- Jn der Schneide- 
miihle des Bauunternehmers Julius 
Fiiichel hier begab sich der Schneide- 
miiller Thomas Mierztvinski in den 
im Kellergeschoß der Schneidemiihle 
gelegenen Maschinenraum, um da- 
selbst, wie angenommen wird, eini- 
ges auf seine Richtigkeit hin zu prü- 
sen. Hierbei muß er der Transmis- 
sion zu nahe gekommen sein, wurde 
von den Treibriemen erfaßt und 
buchstäblich zerrissen. 

Yrovtuz zchkestem 
Breslau —— Der zu einer 

Uebung eingezogene Ritter-numbe- 
sitzer Hauptmann Raube stürzte auf 
dem Lamsdvrfer Uebungsplatz vom 
Pferd und wurde durch einen Huf- 
schlag am Kon getroffen, so daß die 
Schädeldecke zerschmettert wurde. Er 
starb vald darauf an den erlittenen 
Verletzungen- 

Vor Kurzem ist der Geb. Regie- 
rungstath Professor Dr. Poleck im 
ZEI. Lebensjahre gestorben. 

Vor den Gefchworenen hatte sich 
der 19 Jahre alte Haushalter Wil- 
lzielm Handte von hier unter den An- 
klage des wissentlichen Meineides zu 
verantworten, den er in einem Ali- 
nientationsprocesz, der gegen einen 
Freund von ihm angestrengt war, ge- 
schworen haben sollte. Die Geschwo- 
renen sprachen den Angeklagten nur 

des sahrläfsigen Falscheides schuldig, 
worauf er zu neun Monaten Gefäng- 
niß verurtheilt wurde. 

hirschberg —— Die unter dem 
Verdacht, einen Giftniord an der 
Schneidersfrau Brückner verübt zu 
haben, verhaftete Sraßenwärtersfrau 
Feige in Grunau ist verdächtig, wei- 
tere vier Personen, darunter ihre 
Schwester und ihre Stiefmutter, ver- 

giftet zu haben. Als Ursache wird 
in allen Fällen Erbschleicherei ange- 
nvmmen. 

Provinz zchkeiwlgsxokfleiw 
Kiei. —- Ein Lustmord wurde 

bei filengburg verübt. Dort wurde 
ein 15fäbriger Knabe furchtbar ver- 

stiiminelt todt ausgefunden Zwei 
·l(-3jiihrige Mädchen, die verschwunden 
find, kommen als Thäterinnen in Be- 
tracht. 

Wegen wissentlichen Meineids soll 
sich der Hofbesitzer Witt aus Uetersen 
vor den Geschworenen in A!tona ver-- 
antworten. 

Lehrer emer. C. Liitb aus Junlen 
verkaufte seinen Hof «Birthshöhe« 
bei Jnnien für 100,000 Mi. 

Hadersleben — Die Lei- 
chen der Kaufleute Schniidt und 
Sönderqaard, welche beim Kentern 
des Segelbootes aus dem Haderslebe- 
ner Damm verunglücktem sind ge- 
borgen worden. 

Heiliaenhafen. — Bei der 
Zwangsrcrsteinerung des Miit-enteil- 
terseben Gewefes sLandstelle mitGast- 
wirtlitchastsbetrieb) blieb der ehema- 
lige Besitzer Herr Marias Wohler- 
Hnniburg mit 95,()00 Mk. der Meist- 
bittende. 

provis- Zachsen und Thüringen. 
C a i be. « hier ist der Bucher 

ckereibesitzer Herr Adam Goppelt int 
Alter von 52 Jahren gestorben. Der 
Verstorbene war Verleger der Calbis 
schen »Stadt- und Landeszeitting«. 

De ssa u. — Die seit einiaen Ta- 

gen verschtvundene Schiiierin Martba 
ilpmann aus Keinliibnau wurde 

asn Ufer des Großtiihnauer Sees von 

Passanten entdeckt. Ob Selbstmord 
oder ein Verbrechen vorliegt, konnte 
norb nicht ermittelt werden. 

Sein 50jäbri es Dienstjubiläum 
beging biet Ober-finster Otto. 

Dingelstiidt. —- Beim Gewit- 
ter fuhr ein Blih in das Sägeweri 
des Bauunternehmers Keule. Das 
Gebäude wurde vollständig zerstört. 

Eise nach. —- Der Stadtarbeiter 
olzheim, ein bekannter Trunkenbotd 

chlug nach einem furchtbaren Streit 
eine Ebefrau mit dem Hammer, stach 
te mit einem Dolchmefser tn den-Topf 

und schnitt sich dann die Pulöadern 
durch. holzbeim verblutete auf dem 
Transport nach dem Kranienbausez 

die Frau hofft man am Leben zu er- 
halten. 

Eisenberg. —- Seit einigen 
Tagen wird der Gerber Hermanu 
Frante von hier vermißt. Es be- 
steht die -«Befürchtung, daß demManne 
ein Unglück zugestoßen ist. 

Eis-leben —- Das Freigut 
Gorsleben im Mansfelder Seetreig 
wurde an Lieutenant Joachimi aus 
Rittergut Düppel b. Heldungen ver- 

kauft. « 

Elsterwerda — Der auch in 
weiteren Kreisen bekannte Seminar- 
Musitlebrer Hermann Engelbrecht ist 
infolge Schlaganfallg plötzlich ver 

storbeu. 
E r s u r t. —- Durch ein neunstün- 

diges mächtiges Feuer wurde Nachts 
das 5stöckige Magazin der Lampen- 
sabrii Stübgen Fc Co. mit allenVor- 
räthen vernichtet. Der Schaden über- 
steigt 400,000 Mark. 

Frcyburg. —— Die Frau des 
Böttchermeisters Otto Wüsteneck, die 
sich in des-.v Nacht entfernt hatte, wur- 
de bei Großßjena als Leiche aus der 
Unstrut gezogen. 

Halberstadi. — Jn einem in 
Seesen antammendenZuge erfchoß sich 
ein unter dern Namen Oberamtmann 
Witte lebender Herr, in dessen Besitz 
auch Wittes Papiere gefunden wur- 
den. Nun stellt sieh heraus, daß der 
wirkliche Witte bereits im Jahre 
1898 unter eigenthiimlichen Umstän- 
den in Watenbiiitel gestorben ist. 

.zf)ol dors. — Als Getreide- 
händler Schutze in der Dunkelheit 
mit seinem Motorrade. an dem er 

te ne Laterne hatte einem Fuhrwerk 
auswich, stieß er auf ein iljm entge- 
genfahrendes Geschirr Der An- 
prall war so heftig, daß Schulze so- 
fort todt zur Erde sank. 

N a u m b u rg. —- Auf Veranlas- 
sung der königlichen Staatsanwalt- 
schaft wurde der in guten Verhältnis- 
sen befindliche Bureauvorsteder Wal- 
ther verhaftet und in das Unter- 
suchitngågefängniß gebracht. Er soll 
von alten Urkunden bereits- entwer- 
thete Stempel-narten losgelöst und 
aus neuen wieder verwendet haben. 
Die Höhe der auf diese Weise verun- 
treuten Summe konnte noch nicht ge- 

Luau festgestellt werden. 

Provinz Hanuover nnd Yeaunschweis. 
B ode nteich. ——- Großfeuer ent- 

stand in der Brammer’fchen Brenne- 
kei. Das Feuer ergriff die benach- 
barten Wohn- und Stallgebäude von 

Parrmann und Zeinecke. Sämmt- 
liche Gebäuden wurden einceäschert. 
Gerettet wurde wenig Viel Feder- 
rsieh ist in den Flammen umgetom- 
men. Ein Dienstmädchen ift lebens- 
gefährlich verbrannt. 

Bückeburg. — Ein bedauerli- 
cher Unfall hat die betagte Wittwe 
Beißner betroffen Sie leidet an Be- 
tlemmungen und Schlvindelanfällen. 
Jn der Nacht hat sie nun anscheinend 
in einem Anfall von Athemnotb dasj- 
nenster ihres Zimmer, das in dei 2. 
Eiage liegt, geöffnet und ist dann 
von Schwindel ergriffen hinabges 
stürzt. Jhre Söhne, die in demsel- 
ben Haufe wohnen, wurden durch das 
Geräusch aufmerksam und fanden die 
Mutter mit verletzter Kniefcheibe und 
Schenkelbruch, aber bei Besinnung 
auf den Steinfliesen liegend. 

Burgdorf. —— Hier fand die 
Ztvanggversteigerung des Schloßgus 
tes des früheren braunschweigischen 
Gesandten Freiherr b. Stamm-Burg- 
dorf statt, das mit 181,400 Mart 
Familienhnpotheien belastet ift. Das 
Gut ging in den Besitz desJ Sohnes 
des Baron v. Cramm über. 

Massachus- 
S ch w e r i n. —---- Die Verstorbene 

Herzogin Wilhelm von Mectlenbnrg 
hat in ihrem Teftaniente 25l·s,0()0 Mt 
für Legate und wohtthätige Stiftun- 
gen ausgesetzt. 

G a d e b nich. — Vor einigerseit 
feierte der Rathgdiener Mafch den 

LTag, an dem er vor 25 Jahren atg 

Stadtdiener hier angestellt wurde. 
Schönberg. —— Unter großen 

Ehrenbezeugungen seitens der Biir 
gerschast feierten in hiesiger Stadt 
dcr Kupferfchtnied Meß und der Bür- 
stenfabritant Licht das 50jährige 
Bürgerjubiläum. 

Okdensnrg. 
Bürgerfelde. —- Das Fest der 

sitbernen Hochzeit tegingen die Ehe- 
leute Bührmann und Frau. 

Gar-rel. ---—— Zum Gerneindevori 
stehet wurde der zeitiqe Kirchenprovi 
sor Nienaber gewählt. 

Helleusxamfladh 
D a r nc st a d i. —- Der Privatdo- 

zent siir Vhysit an der hiesigen Tech- 
nischen Hochschule, Dr. Max Rudol- 
phi, wurde zum Professor ernannt. 

Dieser Tage begings Geh. Rath: 

Zrof Dr. W. Städel an der hiesigen 
echnischen Hochschule fein 25jährige5 

aniläum als Ordinarius siir Ehe- 
Inte. 

Biittetborn. — Der hiesige 
Gtöckner und Kirchendiener, Herr 
Adam Bott, tegina die Feier seines 
sünszigjährigen Dienstjubiläums. 

Zweit-taub nnd Ist-Why 
D uis bu rg. — Die Straftan1- 

mer verurtheilte den Straßenbahn- 
ührer Adam Sthidlithowsti aus 

ülheim wegen fahrlässiger Tödtuna 
zu 9 Monaten Gefängniß. Als ein 
2jähriges Mädchen unter dem Wagen 
tag, fuhr er, trosdem er von einem 
Passagier daran aufmerksam ge- 
macht war, weiter, sodaß dem Kinde 
der Kon abgesahren wurde. 

Ein gefährlicher Milchpanfcher hat 
feine verdiente Strafe erhalten. Die 
Strastammee hat den Vändler Wa- 

—l 

tertamp zu acht TagenGefängnisz und 
800 M· Geldstrafe verurtheilt, weil 
er in die von seinen Kühen gernoltene 
Milch 85- Procent Wasser und eine 
größere Menge schmutziges Eis ge- 
than hatte. 

Diisseldorf. — Wie aus-Wien 
gemeldet wird, ist- der hiesige Sprach- 
lehrer Heinrich ung auf der Rosen- 
gartenspiye abgettirzt J. hat tödt- 
liche Verletzungen erlitten. 

Der Untersuchungs-richtet amLand- 
gerichte in Aachen hat gegen den mit 
einer Schuldenlast von 214 Millionen 
Mart nach Amerika gefliichteten Bau- 
unternehmer Karl Pritschen aus dem 
benachbarten Benrath einen Steckbrief 
wegen betrügerischen Bantervtts er- 

lassen. 
Hain rn. —- Auf freien Fuß ge- 

setzt wurde auf Anordnung der Dort- 
niunder Staatsanwaltschast die we- 

gen Kindesentfiihrung festgenommen-: 
eFrau Schäfer. Jhr Mann befindet 
sich noch irn hiesigen Untersuchung-s- 
gefängniß. 

Holthausen. — Der Knecht 
Kadejan stürzte auf dem Hofe des 
Landwirths Schulte-Honsbeck von 

Heuboden herunter und erlitt außer 
mehreren Rippenbrüchen schwere Ver-—- 
lehungen am Kopfe. Der 58 Jahre 
alte ledige Mann starb. 

errlohn. — Die Wittwe des 
Schneider-s Kühnlein, die ihr Kind 
kurz nach der Geburt erftickte, ist ver-· 

bastet worden. Sie steht weiter un- 

ter dem Verdacht, ihren Mann, der 
kürzlich erhängt aufgefunden wurde, 
ermordet zu haben. 

Linden. -—— Bei einem verende- 
ten Hunde desj- Kaplans Schulte ift 
die Tollwuth festgestellt worden. Das 
Thier hatte nicht nur mehrere andere 
Hunde, sondern auch seinen Herrn 
und vier Kinder im Alter von 12 bis 
153 Jahren gebissen. Der Kavlan ist 
nach Berlin abgereist, um sich ins 
Pasteursche Jnftitut zu begeben. 

Zum up Hei-ern 
K a s s el — Sein fünfzigjähriges 

Lehrerjubiläum beging in vollster gei- 
stiger Frische und körperlicher Rüstig- 
teii Herr Elieser Guttind, Lehrer und 
Selretär der Kasseler Jgraeli ten. 

E i ch e n b e r c» --— DerLandwirih 
Brennholz in Hebenshansen hat sich 
i: .i Zustande geistiger Umnachtung 
im Mül,lenberg erhängt 

G l a d e n b a ch. —- Man fand im 
Walde oberhalb Erda den 2l)jährigen 
Dienstlnecht Ludwig Schlierbach von 
dort schwer verletzt Init einer Kugel 
in der Brust in seinem Blute liegen. 

Großenritte. -—— Kürzlich 
feierte der hiesige Gemeindeförster 
Pfaff sein 25jähriges Dienst Judi- 
läum 

Herles haußen. —- Der Ran- 
girer Eduard Thürschmidt Von hier 
wurde auf der Bahn bei Kobura über-« 
fahren und auf der Stelle getödtet. 

Höuigteich zachsem 
A n n a be r g. — Sein 50jähriges 

Bürgerjubiläum feierte in Annaberg 
derBuchbinderIneister Karl Ferdinand 
Schluttig. 

Dittersbach —- Der Fabrik- 
lsc sitzer Seyfert in Dittersbach, über 
dessen Vermögen das Konkursverfah- 
ren eröffnet wurde, ist wegen Ver- 
dacht des betrügerischen Bankerottc 
in’s Gerichtsgcfängniß eingeliefert 
worden. 

Leipzig. — Dr. Treplin, Se- 
natspräsident am Reichsgericht in 
Leipzig, beging sein 50jähriges 
Dienstjubiläum 

« 

Niederseiffenbach· —- Es 
brannte infolge Blitzfchlages die 
Scheune des Bäckermeisters Trints 
nieder. 

Niederwiirschnitz, «- Kürz- 
lich feierte das Fest der goldenen-Hoch- 
zeit in vollster körperlicher und geisti- 
ger Frische das Forbrig sche Ehepaar. 
P i r n a — Das anderthalb Jahre 

alte Söhnchen des Restaurateurs 
Pöschmann fiel in ein in den Erdbo- 
den teingesenktcs Wasserfaß und er- 
tran 

Höuigreich Baker-. 
A u g s b u r g. -—— Einen schweren 

llnsall durch unvernünftiges Schnell- 
sahren mit einem Motorrad verur- 

sachte der Schlosser KeideL Er sah 
durch einen Straßenbahnwagen und 
eine marschirende Chevarixlegers-Abis 
theilung die Ulmerstraße vor sich ge- 
sperrt und da er wegen seines rasen- 
den Fabrtempos nicht mehr rechtzeitig 
halten konnte, bog er plötzlich zur 
Seite gegen einen Zaun, wobei er drei 
lleine Kinder niederfuhr. Zwei der- 
selben erlitten lebensgefährliche Ver- 
letzungen; das dritte Kind und Keidel 
selbst tamen mit einigen Schrammen 
davon. 

Heigenbriicken.— Jin Bahn- 
shose heigenbriicken ist beim Abladen 
von Stammholz von dem Transport- 
wagen auf die Rampe der Bürger- 
nteister Hartmann von Heinrichgthal 
von einem abschnellenden Stamme ge- 
troffen und über die Rampe auf das 
Gleis geschleudert worden. Er erlitt 
schwere innere Verletzungen und 

anußte mittels Tragbahre nach Hause 
.gebracht werden. 

L a n d S h u t. — Vor Kurzem be- 
lustigten sich mehrere Knaben in der 
Landgasse mit Soldatenspielen Hier- 
zulhatte der 7jährige Sohn des 
Wirthschastspächters Rauch Von zu 
Hause einen Flobertstutzen und gab 
i n dem 12jährigen Maurerssohn 

«hnies. Jn der Meinung, die Waffe 
se: nicht geladen, hielt sie Ohnies ge- 
gen die Stirn des 11jährigen Ostar 
Schuster, Sohn einer Näherin, drückte 
los und Schuster siel tödtlich verletzt 
zu Boden. Der Korbmacher Heinrich Stamm m der Ländgasie entsetzte sich 

Æs 

Bestätigt 
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,,1lnd wie ist es mit dem Bier, Herr Doktor?« 
»Das verbiete ich Jhnen nicht!« 

h b»t»;Zehen Sie, Herr Doktor, ich hab’ doch gleich Vertrauen zu Ihnen 
ge a .« 

über dieses gräßliche Unglück so sehr, 
daß er, vom Herzschlag getroffen, 
aLSbald verschied. 

Nürnberg. — Jn Thann sind 
zwei Söhne des Bäckermeifters Si- 
mon beim Baden in der Altmühl er- 
trunken. 

Zweiuvfakz 
S peie r — Kunstgärtner Jakob 

Velten feierte mit seiner Gemahlin 
im Kreise seiner Familie das Fest· der 
silbernen Hochzeit. 

Dudenhofen. — Eine drei- 
fache Feier wurde in der Familie des 
Fabrikanten J. Walter begangen. 
Walter feierte sein 25jähriges Ge- 
schäftsjckbiläum Die zweite Feier 
gilt dem silbernen Ehejubiläum des 
Herrn Walter mit seiner Gattin Bar- 
bara, geb. Holdermann. Die dritte 
der Hoch eit ihrer Tochter Maria mit Vahnassiftent Rudolf Kienscherff 

Frankentha1. —- Ein Ereig- 
niß·, das in der Hauptverkehrssiraße 
einer Jndustriestadt wie Frankenthal 
gewiß zu den Seltenheiten gehört, 
konnte in hiesiger Bahnhofstraße be- 
obachtet werden. Ein Bienenschwarm 
der die Straße auf seinem Fluge pas- 
sirte, wußte sich teine bessere Nieder- 
lassung zu wählen, als einen von 
einem Postbeamten bewegten kleinen 
Postiarren. Der ungewöhnliche Vor- 
gang gab Anlaß zu einem Menschen- 
auslauf. 

Germercheirn — Die Pho- 
tographenfrau Rummel stürzte aus 
dem Fenster ihrer im zweiten Stock- 
werk gelegenen Wohnung herab und 
war sofort todt. 

L a n d a u. — Das etwa 19 Jahre 
alte Dienstmädchen Babette Hoinle 
von Treuchtlinaen lMittelfranten), 
das hier in Diensten stand, entfernte 
sich von hier. Jn der Nähe des Bahn- 
hofes KnöringewEfsingen sprang sie 
vor den Zug, nachdem sie sich zuvor 
größtentheils entkleidet hatte, und 
ließ sich von ihm «zermalmen. 

« 

Zweibriicken. —— Hier ist ein 
hervorragender Beamter der dauert- 
schen bezw. pfälziichen Justiz, Se- 
natspräsident Otto von Osthelder, ge- 
storben. 

Zönigreich Württemserw 
Stuttgart. — Vor Kurzem 

stürzte sich der schon seit längerer Zeit 
geistesgeftörte Schreiner Bachmann 
aus seiner im 1.Stock der Gutenberg- 
sttasze 126 gelegenen Wohnung in den 

Hosraum, erlitt einen Schädelbruch 
und war sofort todt. 

Besigheirn —- ES wurde auf 
einer Wiese nahe der Oelfabrit an 

einem Weidenbaum angellammertdie 
Leiche deg vermißten Magazinverwals 
ters der Oelfabril, Frohnmayer, ge- 
funden. 

Biverach —- Jn Schammacb 
rannte derBauernhof des älteubauerLs 

Wanner, eines der ältesten Häuser 
Olserschivaben5, nieder. 

D e i s; l i n g e n.—-— Kiirzlich brach 
iin Gasthaus zum ,,Ocl)sen« auf bis 
jetzt unaufgetlärte Weise Feuer ans-. 

Das ganze Gebäude brannte bis- auf 
den Grund nieder. 

Dettingen a. d. Guts-Der 
Schmiedegefelle Eßwein von Eßliu- 
gen ist aus dein Heimweg in die-hoch- 
gehende Ems gefallen. Die Leiche 
wurde bei der Spinnereisabril gelän- 
det. 

Göppingen. —- Jm hiesigen 
Krankenhaus starb der 44 Jahre alte 
Maurer Eberhard von Rechberghau- 
sen an den Folgen von Verletzungen, 
die er beim Sturz von einein Dache 
erlitten hat. 

Ladendorf —-— Ein ini Kanol 
der hiesigen Mühle aufgefundener 
Todter wurde als ein gewisser Ed. 
Bauniann von Mariazell agnoszirt 

Lienzingen —- Das 6jährige 
Töchterchen des Schmied-H Lindauer 
wurde während des Schlafes von 
einem Theil der losgelösten Plafon- 
decke im Bett erschlagen. 

Großmut-gloria Bade-. 
B o n n d o r f. —— Die Lochmiihle 

bei Birkendors ging utn den Preis von 
40,000 Mark an eine schwetzerische 
Gesellschaft über, welche die Errich- 
tung einer elektrischen Kraftstation 
siir die umliegenden Gemeinden beab- 
sichtigt. 

Bühl. —- Daå hiesige Gaswerk 
wurde von Herrn Jngenieur Schmidt 
um den Preis von 24l),000 Mark an 
die Gesellschaft für Gasindustrie, A.- 
G. Angst-arg verkauft. 

Durlach. —- Jn Söllingen ist 
das· dem Fabrikanten Schwickert in 
eFreiburg gehörige Hammerrvert durch Feuer theilweise zerstört worden. 

Enzberg. —- Der Knecht A. 

Miiller stürzte, als er auf den Wagen 
fteigen wollte und gerieth unter die 
Vorderräder. Beide Beine sind ihm 
dadurch abgedrückt wosrden. 

Krautheim. — Während der 
Beerdigungsfeierlichkeit .ftiirzte der 
Zimmermann Sane plötzlich neben 
dem Grabe mit dumpfem Falle zu 
Boden und war nach wenigen Augen- 
blicken eine Leiche. 

Lahr. — Jm Verlaufe eines 
Streites versetzte der 22 Jahre alte 
Anstreicher Hermann Barral dem 27 
Jahre alten Maler Friedrich Schillin- 
gcr einen lebensgefährlichen Stich in 
die rechte Brustseite. 

Ecsaszssiothringem 
Straßburg. — Jn der Nacht 

wurden in der Wirthfchaft »Zum 
goldenen Löwen« zwei berüchtigte 
Einbrecher, Schulz und Begler, die 
niit Revolvern, Dolchen, Schlagrin- 
gen und Gummischläuchen bis an die 
Zähne bewaffnet waren, von einer 
Schutzmannspatrouille nach verzwei- 
felter Gegenwehr festgenommen. 

Jn der medizinischen Fakultät der 
hiesigen Universität ist eine Professur 
für Zahnheilkunde errichtet und dem 
Privatdozenten Dr. med. Oskar Rö- 
mer unter Ernennung zum außer- 
ordentlichen Professor übertragen 
worden. 

guten-barg 
Luxembura. —- Das derDame 

Doucet-Larüe zugehörige, in der 
Fayencerieftraße gelegene Wohnhaus 
ging aus freier Hand zum Preise von 

14,50() Fr. in den Besitz des Herrn 
Erasmus Meyer über. 

Oeuerreich-Yugam. 
K r u m m a u. —- Vor einiger Zeit 

fand in der hiesigen Schwarzenberg- 
schen Schloßkapelle das Fest der gol- 
denen Hochzeit der Ehegatten Thomas 
RoydL Oberlehrers i.R., und Arnalie 
gebotene Brabetz statt. 

Nieder - Einsiedel. Durch 
Feuer zerstört wurde kürzlich die hie- 
sige Papierfabrik· Die Fabrik war 
uralt und seit 1570 in Betrieb. 

P i lsen. —- Der Magazinauf- 
seher bei der hiesigen Staatsbahw 
direktion, Karl Kopejtko, warf sich 
unmittelbar vor Ankunft eines 
Schnellzuges nächst den Sodawerken 
auf die Schienen. Er wurde von der 
Lolomotive erfaßt und ihm der Kopf 
vom Rumpfe getrent. 

Platz. —- Kiirzlich wurde der 
Landbriefträger Coudek des hiesigen 
Postamts von der Kleinhäuslerin 
Novotny in deren Wohnung gelockt, 
wo die Novotnh im Verein mit dem 
Schiniedgehilfen Mathias Sergl den 
Briefträger von rückwärts durchHiebe 
mit einer Hacke tödteten. 

Reichenberg. — Dieser Tage 
ist hier der Pfarrer Herinann Pietsch- 
mann nach länger-Im Leiden im 61. 
Lebensjahre gestorben. 

Schönborn. —— Hier hat sich 
der 39 Jahre alte Finaniwacljobep 
ausseher Wolf erschossen. Wolf sollte 
sich in Prag einer Operation unter- 
ziehen und erschon sich in dernAUgem 
blicke, als der Wagen vorsuhr, der ihn 
nach der Bahn bringen sollte. 

Stehn —— Letztens hat sich hier 
der Leutnant im 10. Feldjäger-:Ba- 
laillon Alexander Huszaah in seiner 
Wohnung erschossen. Die Ursache 
des Selbstniordeg ist unbekannt 

HONka- 
B e r n. —— Der durch den Einsturz 

des Ballons seiner Wohnung verun- 

glückte Dr.Muggli, Selretär des Ei- 
senbahndepartcinents, ist im Salem- 
spital, wo er sich einer Operation nn- 

terzogen hatte, gestorben. 
E n n e n d a. —- Der am 8. Okto- 

ber 1905 verstorbene Oberst Kosmus 
Jenny von hier, wohnhaft gewesen in 
Kennelbach bei Bregenz, hat letztwillig 
fiir gemeinnützige lund wohlthätige 
Zwecke in der Schweiz einen Ge- 
sammtbetrag von 175,000 Franes 
vermocht 

Gen-f. —- Natnrforscher Professor 
Viktor Fatio, der nnlängst hier ver- 

starb, hat dem hiesigen Natnrhistorii 
schen Museum seine reichhaltige 
Sammlung der schtveizerischen Vogel- 
fauna testamentarisch zum Geschenk 
vermocht 

L a n a n a u. — Jm Alter von 
noch nicht ganz 24 Jahren starb hier 
nach langer Krankheit Adolf Strü- 
binsWyh Mitinhaber der Druckerci 
Ritschard-Wyß Fa Co. und Mit- 

kzerausgeber des Emmenthaler Blat- 
eg. 

.—-—- 

Jst Dir im Leben kein Weg auch mehr 
offen, 

Einer ist immer, und der heißt hoisem 


